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Was ist ERASMUS?

Förderprogramm der Europäischen Union für die länderübergreifende
Zusammenarbeit im Bereich der Bildung.

Mit dem Programm ERASMUS+ wird das Ziel verfolgt, die
europäische Dimension der Hochschulbildung auszubauen und die
Mobilität von Studierenden und Dozenten zu unterstützen.



Wie funktioniert ERASMUS+?

Die Technische Universität Dresden schließt bilaterale, d.h. zweiseitige
ERASMUS-Vereinbarungen mit ihren europäischen
Partnerhochschulen, in denen die Laufzeit, die Anzahl der
Austauschplätze und insbesondere die Studienrichtungen der
Austauschstudenten bzw. -dozenten festgelegt sind.

Jede Fakultät (ggf. Lehrstühle / Institute) hat eine/n
verantwortliche/n Fakultäts- bzw. Fachkoordinator/in, welche/r die
ERASMUS-Programme koordiniert und sowohl die deutschen als auch
die ausländischen Austauschstudierenden betreut.

Manche Vereinbarungen werden durch einzelne Professoren betreut.



ERASMUS-Grundsätze

Keine Studiengebühren (aber Semesterabgabe)

Gegenseitige Anerkennung der Studienleistungen möglich

Kein Zulassungsverfahren, z.B. Sprachtest
(aber ein Sprachnachweis kann verlangt werden)

Betreuer für Erasmus-Studenten verfügbar

Finanzhilfe: variabel (etwa 100-500 Euro pro Monat nach
Ländergruppen)



Teilnahmevoraussetzungen

Ausreichende Kenntnisse der Sprache, in der die Lehrveranstaltungen
gehalten werden

Mind. erstes Studienjahr muss abgeschlossen sein (Ausnahme:
Masterstudiengänge)

Student/in muss an der TUD in einem Studiengang eingeschrieben
sein

max. Förderdauer (24 Monate) nicht ausgeschöpft (Stückelung
möglich)



Großbritannien

Loughborough University



Holland

TU Delft



Frankreich

ESTP Paris

ENPC Paris

INSA Strasbourg

INSA Rennes

INSA Toulouse

UJF Grenoble

INSA Rouen

ENISE Saint-Etienne



Spanien / Portugal

Universidad de
Cantabria, Santander

Universidad de
Navarra, Pamplona

UPC Barcelona

Univ. Politecnica de
Valencia

Universida de
Tecnica de Lisboa

Universida de Nova
de Lisboa



Italien

Universita degli studi
di Trento

Universita degli studi
di Napoli Federico II

Universita degli studi
di Firenze

Politecnico di Milano

Universita degli studi
di Perugia



Österreich / Schweiz

TU Wien

Leopold-Franzens-Universität Innsbruck

(EPFL Lausanne → Swiss European Mobility Program)



Polen

University of
Technology Wroclaw

Politechnika
Gdanska

Politechnika
Szczecinska



Tschechische Republik

CVUT Prag

VSB Ostrava

Brno University of Technology



Slownien / Bulgarien / Rumänien / Ungarn

Universav Mariboru

UACEG, Sofia
(deutschsprachige
Studiengänge!)

Technical University
of Iasi

TU Budapest



Türkei

Middle East Technical University (METU) Ankara

Istanbul Teknik üniversitesi



Estland / Litauen /Russland

Vilniaus Gedimino Technikos Universitetas

Tallinn University of Technology

Moscow State University of Civil Engineering



Island

University of Iceland



Erasmusverträge BIW TUD
Land Name Universität Stu. Mon.

AT Technische Universität Wien 1 10
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 1 6

BG UACEG, Sofia 1 12
CH EPFL Lausanne 2 9
CZ Czech Technical Univ. Prag 3 9

VSB, Ostrava 2 10
Brno, University of Technology 1 5

EE Tallinn University of Technloggy 2 5
ES Univ. de Cantabria, Santander 3 9

Univ. de Navarra, Pamplona 3 4
Univ. de Catalunya (UPC), Barcelona 1 10
Univ. Politecnica de Valencia 2 10

FR ESTP Paris 5 10
ENPC Paris 1 10
INSA Strasbourg 1 10
ENISE Saint Etienne 2 12



Erasmusverträge BIW TUD

Land Name Universität Stu. Mon.

INSA Rennes 1 10
INSA Toulouse 1 6
Universite Joseph Fourier, Grenoble 2 12
INSA Rouen 2 6

HU TU Budapest 1 10
IS University of Iceland 2 5
IT Universita degli studi di Firenze 3 10

Universita degli studi di Trento 2 12
Universita degli studi di Napoli 2 6
Universita degli studi di Perugia 2 6
Politecnico di Milano 1 12

LT VGTU Vilnius 2 6
NE TU Delft 2 5

(mit Fak. VW, GH)



Erasmusverträge BIW TUD

Land Name Universität Stu. Mon.

PT Universidade Tecnica de Lisboa 1 10
Universidade Nova de Lisboa 2 6

PL Politechnika Wroclawska 2 5
Politechnika Gdanska 1 10
Politechnika Szczecinska 2 10

RO Technical University of Iasi 1 5
RU Moscow State Univ. Civil Eng. 1 4
SI Universav Mariboru 2 10
TR Istanbul Teknik Universitesi 3 10

METU Ankara 2 10
UK Loughborough University 2-3 10

(davon Fak. VW 1)



Doppeldiplom
ESTP Paris und INSA Strasbourg



Doppeldiplom
Trento

Ansprechpartner: Prof. Jehle, Tel.: 34674

Bewerbungsschluss: 15. Mai



Masterprogramm mit Diplom
UJF Grenoble

Geomecanique, Genie Civil et Risques (GGCR)

Dauer: 1 Jahr (nach dem 8. Semester!)

1. Semester: theoretische Grundlagen, 2. Semester: Masterarbeit
(Labor)

Englischsprachige Lehrveranstaltungen

www-meca.ujf-grenoble.fr/master-MEI/mems/spip.php?article157

Diplom von UJF

Ansprechpartner: Prof. Herle, Tel.: 37540



Wie beginnt man Alles

Bewerberportal / Online Bewerbungsformular

https://tu-dresden.de/studium/im-studium/

auslandsaufenthalt/erasmus-innerhalb-europas

https://tu-dresden.de/studium/im-studium/auslandsaufenthalt/erasmus-innerhalb-europas
https://tu-dresden.de/studium/im-studium/auslandsaufenthalt/erasmus-innerhalb-europas


Bewerbungsunterlagen

Ausgedrucktes und unterschriebenes Online-Bewerbungsformular

Formloses Motivationsschreiben zu den Zielen des beantragten
Studienaufenthaltes

Tabellarischer Lebenslauf (in deutsch)

Kopie des Zeugnisses der Vordiplomprüfung bzw. vom Prüfungsamt
bestätigte aktuelle Leistungsübersicht

Nachweis der Sprachkenntnisse des Gastlandes bzw. der Kurssprache
(Sprachzertifikat der TU, Sprachkurse im Ausland, TOEFL, . . . , ggf.
Stellungnahme im Motivationsschreiben)

Entwurf Learning Agreement (LA)



Auswahlkriterien

i.d.R. für konkurrierende Bewerbungen

Zugehörigkeit zur Fakultät

Studiensemester

Noten

Umfang fachspezifischer Teile im Learning Agreement (LA)

besondere Begründung (s. Motivationsschreiben)



Nach der Zusage eines Erasmus-Platzes

offizielle Mitteilung über die ausgewählten Studenten an die
Partnerhochschule (Erasmus-Koordinator BIW TUD)

Anmeldung bei der Partnerhochschule (Student/in) – Kontakt über
Internet

Planung von Lehrveranstaltungen, mögliche Anerkennung mit den
Professoren der TUD abklären (Student/in)

Formulare:

ECTS Student Application Form (i.d.R. von der Partner-HS)
ECTS Learning Agreement (beide Koordinatoren und ggf. Vors.
Prüfungsausschuss TUD müssen unterschreiben!)
Antrag Mobilitätsbeihilfe (Koordinator TUD muss
unterschreiben)
Online-Versionen auf Webseite TUD Internationales Erasmus+
Studierende ins Ausland



Bedingungen der Erasmus-Förderung

Beihilfe ist ausschließlich zur Deckung der Kosten für Reise,
Lebensunterhalt und Sprachvorbereitung im Rahmen des geplanten
Auslandsstudienaufenthaltes zu verwenden

für ausreichenden Versicherungsschutz ist selbst zu sorgen

Beihilfe ist ganz oder teilweise zurückzuzahlen, wenn der
Auslandsaufenthalt nicht angetreten, vorzeitig abgebrochen oder die
genannten Verpflichtungen verletzt werden

der an der Gasthochschule vorgesehene Studienplan ist im Großen
und Ganzen einzuhalten (Änderungen vor Ort möglich)



Anerkennung von Studienleistungen – vorab

1. Informationen zur anzuerkennenden Lehrveranstaltung bzw.
Prüfungsleistung zusammenstellen.

2. Zuordnung der anzuerkennenden Lehrveranstaltung zu einer
Lehrveranstaltung hier vornehmen.

3. Kontakt mit dem hier zuständigen Dozenten aufnehmen und
Stellungnahme bzw. Anerkennung einholen.

4. Vorlage der Stellungnahme / Anerkennung → Vorsitzender
Prüfungsausschusses → offizielle Anerkennung der Lehrveranstaltung.

5. Bei Anerkennung erfolgt vorab ein Vermerk in Tabelle B des Learning
Agreements.

6. Bei erfolgreicher Prüfungsleistung erfolgt ein Vermerk in den
Transcripts of Records (Tabelle E Learning Agreement).

7. Bei Eintrag in Tabelle B und erfolgreicher Prüfungsleistung
Anerkennung ohne weitere Prüfung. Notenumrechnungen
länderabhängig nach den allgemein üblichen Verfahren.



Anerkennung von Studienleistungen – hinterher

Es beginnt mit Schritt 6. Dann Schritte 1-4 wie vor, womit ggf. auch
die Anerkennung erfolgt. Schritt 5 entfällt. Notenumrechnungen wie
vor.



Mobilitätsfenster → 9. Projektsemester

Alternative zu Modul BIW5-01 mit Nutzung des 9. Fachsemesters
(Projekt) für Erasmus-Austausch (Fakultätsratsbeschluss vom 15.3.17):

BIW5-01 wird bezüglich Arbeitsumfang auf 16 Leistungspunkte
reduziert und umfasst dabei die eigentliche Projektarbeit sowie 2 SWS
Seminar. Die Aufgabenstellung ist entsprechend anzupassen.
Betreuung kann während des Erasmus-Aufenthalts alleinig durch
einen HSL hier mittels Internetkommunikation erfolgen.

Unbenommen bleibt die Einbeziehung einer fachlichen Betreuung vor
Ort.

Restliche 10 LP durch die erfolgreiche Teilnahme an fachspezifischen
Modulen während Erasmus-Austausch. Genehmigung der Module
durch den Prüfungsausschuss.

Benotung BIW5-01 durch die gewichtete Mittelung der Noten aus
allen Modulen. Wichtung anhand der Anzahl der Leistungspunkte.



Bedingungen der Erasmus-Förderung

Unmittelbar nach Beendigung des Auslandsaufenthaltes sind dem
Akademischen Auslandsamt der TU Dresden folgende Nachweise
vorzulegen:

eine Bescheinigung der Gasthochschule, in der der tatsächliche
Aufenthaltszeitraum bestätigt wird

ein Auswertungsbericht über das Studium an der Gasthochschule

eine Kopie der erbrachten Leistungen (Transcript of Records)



Überweisung der Erasmus-Förderung

Die Überweisung der Mobilitätsbeihilfe erfolgt in 2 Raten:

Zu Beginn des Auslandsaufenthaltes werden in der ersten Rate 70%
des Gesamtbetrages überwiesen.

Nach Vorlage der o.g. Nachweise unmittelbar nach Beendigung des
Auslandsaufenthaltes erfolgt die Überweisung der 2. Rate.

Werden die Nachweise für den Auslandsaufenthalt nicht fristgerecht
erbracht, steht die gesamte ERASMUS-Förderung unter dem
Vorbehalt der Rückforderung.



Zeitplan

Aktion Verantwortlich Termin

Bewerbung der Studierenden S ; Internet-Portal /

Häußler-Combe (HC)

28.2.

Auswahl der Studenten und

Benachrichtigung

HC ; S Ende März

Meldung der ausgewählten

Studenten an Partneruniver-

sität

HC ; Partneruni Ende März

Bestätigung Platzvergabe HC ; AAA 30.4.

Anmeldung bei der Partneruni S ; Partneruni April–Mai

Learning Agreement S ; HC / AAA 30.9.

Festlegung und Überweisung

der Erasmus-Förderung

AAA ; S September



Weitere Informationsquellen

Internationales Bauingenieurwesen https://tu-dresden.de/bu/

bauingenieurwesen/studium/internationales

Bilateraler Austausch weltweit https://tu-dresden.de/studium/
im-studium/auslandsaufenthalt/koop_ww

Erasmus-Sprechstunde: Montags 14:30-15:30 Uhr, ABS Zi. 05-21

Akademisches Auslandsamt TUD

Frau Dagmar Krause (Hochschulkoordinatorin Erasmus+)
dagmar.krause@tu-dresden.de

Frau Kerstin Unger
Kerstin.Unger@tu-dresden.de, Tel: 463 32111

Erasmusberichte von ehemaligen Auslandsstudenten – können auf
den Erasmus-Webseiten des AAA TUD abgerufen werden

https://tu-dresden.de/bu/bauingenieurwesen/studium/internationales
https://tu-dresden.de/bu/bauingenieurwesen/studium/internationales
https://tu-dresden.de/studium/im-studium/auslandsaufenthalt/koop_ww
https://tu-dresden.de/studium/im-studium/auslandsaufenthalt/koop_ww


Wichtig

Möglichst umfangreiche Informationen über Gasthochschule und
Studiengang dort einholen

i.d.R. über das Internet

Anerkennung von Studienleistungen vorher mit den Hochschullehrern
der TUD abklären

Projektarbeit / Diplomarbeit in Absprache mit dem entsprechenden
Hochschullehrer der TUD


